
Durch Anklicken des MBI-Logos oben links zurück zur Starts e

31.08.01: Der Sportausschuss tagt auf der Rennbahn, davor die
Besichtigung des Golfplatzes dort (vgl. Trostbanane “Löchriger
Raffelberger” an Schmitz/Schnitzler April 99) Im Clobhaus gibt es kau
noch ein deutsches Wort, nur noch sun terrace, golfing range usw.. No
schwerer verständlich dann der Sportausschuss: Verantwortlich für d a
Desaster seien alle, keiner der Köpfe sei daran schuld, meinte Dezernen
Cleven zu der MBI-Anfrage .

30.08.01: Nachdem der RP das Bürgerbegehren gegen die
Freibadschließung für unzulässig erklarte: MBI fordern weiter die
langfristige Sicherung des Freibades Styrum! Sparen sollte die Stadt n
immer nur bei Ausgaben für die Ärmsten!  Bürgerbegehren gegen die
Schließung des Freibad Styrum wurde trotz 18.000 Unterschriften von
Politik und Verwaltung verschaukelt! 

29.08.01: Sehr gut besuchte Bürgerversammlung an der Velauer Str. in
Heißen. Die neue BI “Velauerstr.-Tinkrathstr.-Diepenbeck”  mit der
Internetadresse www.Luftnot-Heissen.de befragte die Vertreter aller
Ratsfraktionen zu dem B-Plan “Diepenbeck”, der 1992 schon einmal
scheiterte und nun neu probiert werden soll, um weiteres Grün am
Stadtrand zu versiegeln und dem Oberbauern Schulten-Baumer die Äc
zu vergolden! Massiver Protest und viel Vorsicht bei CDU, SPD und FD
Man stimmte angeblich im Ausschuss nur dafür, um die Meinung der
Bürger einzuholen und zu sehen, ob der Plan überhaupt realisierbar se
Seltsame Logik. 

28.08.01: Überfüllte Bürgerversammlung der Fluglärmgegner im Klost
Saarn. Wut und Emporung sind groß und es soll Druck auf die lokale
Politik gemacht werden, vor allem auf Baganz, der nur noch als “Umfa
bezeichnet wird in der Flughafenfrage. Deutlich wurde auch: als vor
Wochen Lärmmessungen in Mintard, Saarn und Speldorf dorchgeführ
wurden, flogen die Flugzeuge aus Düsseldorf solange andere Routen!

25.8.01: Immer wieder ein Knüller, unser RWW-Müller!  Wo heute auf
ha ( etwa so viel wie 34 Fußballfelder!) “im Schatten des FWH-Geländ
Trinkwassergewinnungsgebiet ist, soll ein Wellness-Park mit Marina fü
500 Mio DM her. Auch sonst hat der große alte Visionär der SPD eine
Riesenansammlung von Visionen für viele Stellen Mülheims vorgestellt
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Eine schallende Ohrfeige nicht nur für die Wurschtel-Stadtplanung de
letzten Jahrzehnts, sondern auch für SPD-Fraktionschef Wiechering u
dessen Waterworld, denn Müller will das Freibad Styrum als Naturbad
ohne Kläranlage. Doch alles in allem: für “wellness auf gehobenem Niv
für den Jet-Set zur Olympiade oder auch nur so geben wir die
Wassergewinnung genausowenig her wie die Ruhrauen! Was dem Clem
sein Metrorapid, das sind dem Müller seine “Ruhrperlen”: Gigantoma

24.8.01: MSB (Mülheimer Sport Bund) muss noch mehr bluten für di e
Skate Galaxy, inzwischen schon ca. 750.000 DM!
                  

Verantwortlich war wieder keiner? MBI-Anfrage dazu im nächsten
Sportausschuss! Gleichzeitig weiß keiner, wie Schulen und Vereine nac
dem Desaster der Ruhrsporthalle und weiteren Sportstätten weitermac
können! Chaos an der Ruhr pur!

24.8.01: Die Gnadenfrist für die Wagenburg`ler verstreicht, ab heute k
die Stadt polizeilich räumen lassen. We´ll see!
 

24.8.01: Der meist geschlossene Kneipenwagen “Zum Doofen Jens” an 
Ruhrorter Straße  ließ die Stadt morgens

6 Uhr abschleppen, nicht ohne die Schrift mit Tüchern zu verhängen!!

22.8.01: Frischluftschneise an der Zeppelinstraße, Höhe Parsevalstr.
entlang des Weges zum Liebfrauenhof und zum Rumbachtal, bedroht!
MBI: Schutz der Durchlüftungszonen und des Landschaftsbildes muss
absoluten Vorrang haben!
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20.08.01: Die Wagenburgler erhalten von der Stadt die “Festsetzung vo
unmittelbarem Zwang(Räumung) und Fesetzung einer Ersatzvornahm
d.h. die Androhung der polizeilichen Räumung mit 5 Tagen Fristsetzun
Und nun? Hansastr. Nr. 2??
Mülheim, die tollerante Stadt mit christlichem OB!

19.08.01: Großes Kinderfest zum Ferienende im Witthausbusch mit seh
viel Besuch. Erstaunlicherweise ruhte an dem Sonntag der Flugbetrieb
Mülheimer Flughafens nahezu ganz! Zufall?

17.08.01: Letzter Ferientag: strahlender Sonnenschein und Freibad
geschlossen. Doch was passiert ab nächste Woche mit dem gesetzlich
vorgeschriebenen Sportunterricht in Mülheim? Deshalb: Brief der M B
die Vorsitzenden der Schulpflegschaften aller Mülheimer Schulen, dara
zu achten, dass der vorgeschriebene Sportunterricht bei dem desaströs
Zustand der Sportstätten auch stattfindet und Warnung vor Handyma
auf Schulen und Kindergärten 

16.08.01: MBI-Pressegespräch: Eigentlich müssten Neuwahlen her! Die
Mandatsmitnahme von Herrn Yassine zur SPD hat in Mülheim eine
brisante politische Situation geschaffen.Unabhängig davon stellen sich 
aber auch grundsätzliche Fragen in Bezug auf Strickfehler innerhalb d
kommunalen Gesetzgebung. Spätestens nach Wegfall der 5 % Hürde
wären gesetzliche Änderungen notwendig gewesen.

15.08.01: Der Gelsenkirchener OB Wittke kritisiert verärgert das
Sommertheater von Kanzler Schröder, der seine PR-Reise durch die
Neu-Fünf-Länder veranstaltet mit weiteren Versprechungen von
Finanzhilfen.  MBI dazu: Der Gelsenkirchener OB hat vollkommen rec
wenn er Schröder zur Sommerreise durch das Ruhrgebiet auffordert! M
fordern aktiven Einsatz auch des Mülheimer OB gegen Belastung der
Ruhrgebietsstädte durch den „Solidarpakt Aufbau Ost“, der den
“Abbruch West” nur beschleunigt!

15.08.01: Der WAZ ist zu entnehmen, dass die Prüfung der Zulässigke
Bürgerbegehrens gegen die Freibadschließung durch den RP sich
verzögerte, weil die Stadt das Protokoll der Ratsitzung noch nicht gesc
hat. Die MBI hatten das Wortprotokoll der Ratsitzung vom 21.6. berei
Anfang Juli. Wieso dauerte es weitere 6 Wochen, bis der RP das nun
bekommt? Ein erneutes Beispiel, wie genau dieses Bürgerbegehren
verzögert und verschleppt wurde und wird. 

11.08.01: Ein groß angelegter Propagandafeldzug für den Metrorapid
beginnt mit ganzseitigen Artikeln in WAZ und NRZ, auch in den
Nachbarstädten. Ministerin Kraft, SPD und FDP frohlocken, Grüne un
CDU sind verhalten dafür. Doch die MBI lehnen den Metrorapid
grundsätzlich ab und sie werden im Sept. eine Informationsveranstaltu
dazu durcchführen, um eine Bürgerinitiative zu gründen.
MBI-Presseerklärung dazu Informationen , Kontakte etc. zum Thema
Metrorapid

9.8.01: OVG Münster hat per Eilentscheidung zu Ungunsten der
Wagenburg die Düsseldsorfer Gerichtsentscheidung zurückgenommen

3 von 4 03.08.2002 23:35

Juli/ August 2001 http://www.mbi-mh.de/Primare_Navigation/...Juli__August_2001/juli__august_2001.html



Wagenburg hat noch  keinen neuenPlatz.  Und nun? 2. Hansastr.? Poli
Mülheim, die tollerante Stadt mit christlichem OB! 

07.08.01: Auch das noch: Die Ruhrsporthalle ist brandschutzgefährdet
kann für Schulen und Vereine kaum noch genutzt werden. Dazu ein
riesiger Sanierungsstau von 40 Mio. bei diversen Sportstätten. Skate
Galaxy, Freibad, Ruhrsporthalle: Kahlschlag für den Breitensport? M
fordern neue Konzepte und neue Köpfe im Sportbereich

06.08.01: Oberbauer Schulte-Baumer will Freifläche
Zeppelinstr./Parsevalstr. mit Markthallen für Bio-Markt versehen!
MBI-Antrag zum Schutz der wichtigen Freifläche

Ende Juli 01: Baganz und Scheibel kritisieren die
Wirtschaftsförderungsgesellschaft M&B. FDP rüffelt Baganz dafür. Di
MBI forder eine interkommunale WiFö!

25.7.01: Hilferuf: Rettet den Grüngürtel Wrangelstraße, das letzte Gr
in Heißen-Ost. Im Aug. sollen die zerstörerischen Viterra-Pläne im
regionalen Grünzug B anscheinend doch beschlossen werden! zur BI
Wrangelstr.

20. - 22.7.01: Weltwirtschaftsgipfel der in Genua mit wüsten
Ausschreitungen und einem Toten. Globale Realitäten (oder besser

Brutalitäten) nachzulesen unter “Das globale Dorf”

20.7.01: Die EU ändert das Sparkassengesetz. Eine Chance für
Haushaltssanierung nach Änderung des Sparkassengesetzes: 
freuen uns, das unsere Vorschläge, für die wir letztes Jahr
belächelt wurden, nun umgesetzt werden können!”

10.7.01: Die grüne Dezernentin zieht das angebliche Modellprojekt
“Solarsiedlung” an der Kuhlenstr. wieder aus der Schublade. Ungekl ä
Probleme des gleichen Projektes vor 3 Jahren wegen Altlasten

4.7.01: Ratsondersitzung zum Bürgerbegehren zur Öffnung des Freiba
Styrum. Baganz hält den Beschluss zur Zulässigkeit der 18.000
Unterschriften an, nun muss Düsseldorf entscheiden.

und das Bad bleibt weiter dicht!

In dem Zeitraum von Ende Mai bis Mitte Juli war es aufgrund von Sabo
an den MBI-Seiten nicht möglich, aktuelle Seiten neu hochzuladen. Desh
fehlen einige Meldungen aus der Zeit. Das wird Stück für Stück reparier
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